
LOGBUCH

Pater Volkmar Mistelbach

Genesungswünsche

Unserem GB Gerhard Gaunerstorfer wün-
schen wir nach seiner Bandscheibenopera-

tion alles Gute und vollständige Genesung  

Zaubereien aus Holz 
zum Thinking Day

Beim Besuch der Drechslerei Neumann wurde 
uns das wertvolle Naturprodukt Holz sehr 

nahe gebracht.  Faszinierend, wie Herr Neu-
mann aus einem Rohling eine Schale fertigte. 
Zum Abschluss zauberte er aus einem stärkeren 
Birkenstück noch einen zarten Stielbecher mit 
Ring. Beim gemütlichen Beisammensein wur-
de, Dank unseres GB Otto Zechmeister mit Lied 
und Zitaten von BiPi, des Geburtstages unseres 
Gründers  gedacht. 

Faschingsausklang

Die närrische Zeit wurde von der Alten Garde 
traditionell mit dem Stelzenessen beim Gil-

dewirt und mit dem Besuch des lustigen Nach-
mittages im Pfarrcafe beendet.  

St. Patricks Day

Der St. Patricks Day-Abend, im mit Plakaten, 
Fotos und irischen Emblemen geschmück-

ten Gastraum, wurde auch heuer ein voller Er-
folg und begeisterte sowohl die Mitglieder der 
Georgsgruppe als auch der Alten Garde. Nach 

gemeinsam gesungenen Jamboreeliedern zur 
Einstimmung bereitete uns Familie Schuller 
einen Abend mit irischer Kultur. Mit Hingabe 
spielten Dr. Markus, DI Barbara, Friedrich und 
Niko Schuller die so unverwechselbare Musik. 
Dr. Markus Schuller schlug zwischen den Mu-
sikstücken geschichtliche und religiöse Brücken 
von der Völkerwanderungszeit bis hin zum heili-
gen Patrick. Zum Abschluss sprach Robert Burns 
ein Segensgebet. 

Gründonnerstag-Agape

Zur seinerzeit von Pater Volkmar geschaf-
fenen Gründonnerstag-Agape trafen sich 

heuer wieder viele Gildemitglieder. Nach einem 
gemeinsamen Gebet und einführenden Worten 
unseres GB Otto Zechmeister wurde ein mit 
Wein gefüllter Pokal in der Runde gereicht um 
unsere Verbundenheit mit Pater Volkmar zum 
Ausdruck gebracht wurden. Dem folgte dann 
das traditionelle Spinatessen und ein kurzes 
Beisammensein. Mit einem gemeinsamen Ge-
bet und den Segen Pater Salvators endete die-
ser traditionelle Abend. 

Besuch am Marillenhof Hackl

Das Unternehmen Hackl hat sich auf Marillen 
spezialisiert, schließlich wachsen rund um 

Atzelsdorf fast 20000 Marillenbäume. Zu Be-
ginn unseres Besuches fuhren wir zu einem der 
Marillengärten, wo unzählige Spaliere stehen 

und 600 Freilandlegehennen dort ein glückli-
ches Leben führen. Die erste Ernte dieser köst-
lichen Früchte erfolgt im Juni, die Haupternte 
jedoch im Juli/August. Eine Spezialität des Hau-
ses sind die Marilleneisknödel und nicht zu ver-
gessen die Marillengarten-Eier der vielen glück-
lichen Hühner. Nach einer kleinen Bewirtung im 
Hofladen ging es zurück nach Mistelbach, wo 
dieser Abend bei einem Heurigen endete. 

Maibaum-Aufstellen 

Der Tradition folgend stellen die Mistelbacher 
Pfadfinder am Vorabend des 1. Mai, vor 

dem Benefizium, einen Maibaum auf.
Die Gilde St. Laurent mit GM Gerhard Tscher-
kassky ist für Organisation, Schmuck und das 
Aufstellen des 22m hohen Fichtenstammes ver-
antwortlich. Wichtel und Guides zeigten zu flot-
ten Klängen mit Siebenschritt einen Bandltanz. 
Die Pfadfindergruppe lud anschließend zum 
gemütlichen Ausklang in das Pfarrzentrum, wo 
die Gäste bestens mit Speis und Trank versorgt 
wurden.  � Ruth

Faszinierendes Handwerk, Drechseln

Irischen Folk vom Feinsten interpretierten die Schullers

Glückliche Hühner in Hackls Marillengarten
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